
Feierliche Zeugnisübergabe an Auszubildende und Absolventen der 
Landwirtschaftlichen Schule Hohenheim sowie der Staatsschule für Gar-
tenbau 

Die Zeugnisübergabe für Absolventinnen und Absolven ten des Jahrgangs 2017 der 
Landwirtschaftlichen Schule Stuttgart-Hohenheim fan d am 06. Juli 2017 im Festzelt 
auf der Versuchsstation der SfG statt. In einem fei erlichen Rahmen versammelten sich 
die künftigen Gärtnergesellen, die Vertreter der Ve rbände, das Kollegium der Schule 
sowie zahlreiche Gäste. 

Es ist ein besonderer Nachmittag. Die gutgelaunten Gesichter der Auszubildenden lassen 
erkennen, dass ein wichtiger Teil ihrer Ausbildung und bei vielen ein ganzer Lebensabschnitt 
gemeistert ist: Die Schulzeit ist vorbei! 

Dr. Karin Sailer, die Schulleiterin, blickt in ihrem Grußwort auf die vergangenen drei Ausbil-
dungsjahre zurück: Der besondere Jahrgang 2017 wurde an drei verschiedenen Schulstand-
orten unterrichtet und musste sich immer wieder flexibel zeigen. Letztlich haben 92 ange-
hende GärtnerInnen und 11 GartenbaufachwerkerInnen die Berufsschulabschlussprüfung 
mit Erfolg abgeschlossen. Herr Weber, der Vertreter des Verbands Garten-, Landschaft- und 
Sportplatzbau, richtet den Blick in die Zukunft: Die Auszubildenden haben das Rüstzeug er-
worben, um in einem spannenden und abwechslungsreichen Beruf mit vielen Perspektiven 
bestehen zu können. Die Branche braucht junge Fachkräfte, die gewillt sind weiterhin Erfah-
rung zu sammeln. „Bleiben Sie neugierig und bleiben Sie der Branche treu!“ lautet das Credo 
seines Grußworts. 

Nach der Übergabe der Berufsschulzeugnisse ehrte Frau Dr. Sailer die Jahrgangsbesten. 
Die unten Genannten durften sich nicht nur über ihre hervorragende Leistung freuen, son-
dern auch über Geschenke der Verbände. Herr Kuhrt, der Vertreter des Gartenbauverband 
Baden-Württemberg und Hessen, überreichte Buchpreise an die Besten aus dem Bereich 
des Produktionsgartenbaus. Die besten Auszubildenden des Garten- und Landschaftsbaus 
wurden von Herrn Weber mit einer individuellen Fleece-Decke für Gärtner beschenkt. 

In den kommenden Wochen stehen nun die praktischen Prüfungen an. Hierfür drücken wir 
den Prüflingen die Daumen – Sie schaffen das! 

Die Jahrgangsbesten: 

Zierpflanzenbau  Marvin Huck Wilhelma 

Friedhofsgärtnerei  Monja Haas 

Alicia Sofie Brecht 

Fa. Zink 

Stadt Karlsruhe 

Staudengärtnerei  Maximilian Beutler Fa. Häussermann 

Management im Gartenbau  Jana Schallert Fa. Jantzen 

Garten – und Lan dschaft sbau Franziska Full 
Isabell Braig 
Maximilian Lamshöft 

Stadt Stuttgart 
Stadt Stuttgart 
Fa. Link 

Gartenbaufachwerker  
Garten – und Landschaftsbau 

Marian Csokas Nikolauspflege 



Nach einem kurzen Platzregen folgte der zweite Teil  der festlichen Zeugnisübergabe. 
Nun wurden die Absolventinnen und Absolventen der b eiden Berufkollegs sowie die 
Wirtschafterinnen und Wirtschafter und die Technike rinnen und Techniker von der 
Landwirtschaftlichen Schule Hohenheim sowie der Sta atsschule für Gartenbau verab-
schiedet. 

Frau Dr. Sailer, begrüßte alle Anwesenden und gratulierte den Absolventinnen und Absol-
venten zu den bestanden Prüfungen. Auch dankte sie Herrn Weber vom Verband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau Baden-Württemberg e.V. sowie Frau Maier vom Gartenbau-
verband Baden-Württemberg-Hessen e.V. für ihre Unterstützung und Herrn Schnaidt vom 
Verband Ehemaliger Hohenheimer Schüler e.V. für das gigantische Rosenmeer. 

In seiner Ansprache betonte Herr Dr. Ernst, der Direktor der Staatsschule für Gartenbau, das 
Interesse der Verbände an gut ausgebildetem Fachpersonal. Für die Absolventinnen und 
Absolventen gehe nun ein Lebensabschnitt zu Ende, welcher von neuen Herausforderungen 
und mehr Verantwortung im Berufsalltag abgelöst wird. Herr Weber betonte, dass zwei Din-
ge glücklich machen, etwas Neues zu lernen und etwas zu bestehen. Beide Punkte kommen 
heute bei den Absolventinnen und Absolventen zusammen und so konnte er in uneinge-
schränkt glückliche Gesichter blicken. Herr Schnaidt hob hervor, dass die Abgängerinnen 
und Abgänger nun Verantwortung im Berufsleben übernehmen können, da sie das notwen-
dige Handwerkszeug durch ihre Aus- und Weiterbildung erhalten haben. 

Zunächst wurden die Absolventinnen und Absolventen des Berufskollegs für biotechnologi-
sche Assistenten auf die Bühne gebeten. Unter großem Applaus erhielten diese ihre Zeug-
nisse durch den Klassenlehrer Herr Dr. Wendenburg, die Schulleiterin Frau Dr. Sailer und 
die stellvertretende Schulleiterin Frau Dr. Gärtner. Bei dieser Gelegenheit ließ es sich die 
Klasse nicht nehmen auch allen Lehrkräften der vergangenen zwei Jahre zu danken. 

Anschließend erhielten die Abgängerinnen und Abgänger des Berufskollegs für Technische 
Assistenten mit dem Schwerpunkt Agrar- und Umweltanalytik der Staatsschule für Garten-
bau durch die Klassenlehrer Herrn Allmendinger und Herrn Krauß sowie Herrn Dr. Ernst und 
Herrn Schnaidt ihre Zeugnisse. Die Klassensprecherin Magdalena Wenige vom BKAU 2/1 
und der Klassensprecher Jan Roggenbuck vom BKAU 2/2 dankten dem Kollegium für die 
Unterstützung in den vergangenen zwei Jahren. 

Es folgten die Zeugnisübergaben der Wirtschafter im Gartenbau und der Techniker im Gar-
tenbau. 

Im Anschluss wurden Schülerinnen und Schüler mit besonderen Leistungen ausgezeichnet. 
Herr Schnaidt überreichte die Preise für den Verband Ehemaliger Hohenheimer Schüler e.V.. 
Dabei wurden Partick Bentsch für das BKBT und Sonja Zauner für das BKAU für ihren Ab-
schluss mit der Note 1,0 geehrt. Bei den Wirtschaftern konnte sich Kilian Jens Heuson und 
bei den Technikern Yannik Schulz über einen Büchergutschein freuen. Es folgten die Preise 
des Gartenbauverbandes Baden-Württemberg-Hessen und des Verbands Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau. 

Alles in Allem war es eine gelungene und fröhliche Veranstaltung. Bei einem Glas Sekt und 
Brezeln konnte im Anschluss gemeinsam mit Eltern, Freunden und dem Kollegium gefeiert 
werden. 

Unser besonderer Dank gilt auch der Klasse BKAU 1/1, die ab 14:00 Uhr bis zum Ende der 
Veranstaltung alle Anwesenden mit Getränken und kulinarischen Leckereien versorgt hat. 


